
Wenn Sie Interesse an einem AzuBo-Einsatz an Ihrer Schule
haben, melden Sie sich gerne! 

Gemeinsam besprechen und planen wir eine inidividuelle,
passende Einsatzform für Ihre Schule, eine Jahrgansstufe,
einen Kurs oder eine Klasse. Die AzuBo-Initiative

Ausbildungsbotschafter:innen
stellen Ausbildungsberufe 
in Schulen vor

Ansprechpartner

Matthias Müller
WFG Kreis Unna
02303 27-3990
m.mueller@wfg-kreis-unna.de

Einfach malEinfach malEinfach mal
anrufen!anrufen!anrufen!

Kooperation WFG und IHK

Die AzuBo-Initiative startete 2012 bei der
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Unna
mbH (WFG).
Seit 2022 kooperiert die WFG mit der IHK zu
Dortmund.
Die IHK agiert dabei im Rahmen des Förderprojektes
„Ausbildungsbotschafter und Ausbildungs-
botschafterinnen NRW – Unterwegs für kein
Abschluss ohne Anschluss“, das durch das
Bundesministerium für Bildung und Forschung
(BMBF) finanziell gefördert wird.

Irene Schomaker, 
Studien- und Berufs-
wahlkoordinatorin, 
Hellweg-Realschule Massen

Seit einigen Jahren ist der AzuBo-Tag für unsere
Jahrgangsstufe 9 ein fester Bestandteil unseres
Berufsorientierungsangebotes. Die AzuBos haben
für unsere Schülerinnen und Schüler eine ganz
andere Glaubwürdigkeit und Vorbildcharakter als
Lehrkräfte oder Personalchef:innen. Die
Jugendlichen fühlen sich mehr angesprochen und
lernen Berufe und Unternehmen auf Augenhöhe
kennen. Viele Praktika und Ausbildungsverträge
sind dadurch bereits zustande gekommen.  

www.perspektive-technik.de/projekte/azubo/



Wie sieht so ein AzuBo-Einsatz aus?

Für welche Schulformen und
Jahrgangsstufen ist das gedacht?

Welche Berufe und Unternehmen sind
dabei?

Ist ein AzuBo-Einsatz auch für 
ein Gymnasium sinnvoll?

Was müssen Sie als Schule tun?

Was sind AzuBos?

Geben Sie diesen Flyer weiter an Ihre Stubos,
Fachlehrkräfte und Stufenleitungen!
Rufen Sie uns an!
Schlagen Sie einen Termin vor!
Gemeinsam planen wir den Rest. Die Ansprache der
Unternehmen und die Koordination übernehmen wir.
Gerne beziehen wir Ihre Partnerunternehmen mit ein

AzuBos sind Auszubildende oder dual Studierende
zumeist aus dem 2. oder 3. Lehrjahr. 

Feste Vorgaben für die Azubis gibt es nicht. Jedoch
unterstützen wir die Azubis und Unternehmen bei der
Vorbereitung.
Die meisten Azubis arbeiten mit einer Powerpoint-
Präsentation, möglichst praxisnah und anschaulich.
Sie berichten aus ihrem Arbeitsalltag, aus der
Berufsschule und stellen ihren Betrieb vor.
Falls möglich, bringen die Azubis
Anschauungsgegenstände, Werkstücke und Fotos mit
und bauen kleine Praxisübungen in den Vortrag ein.
Wichtig ist, immer ausreichend Zeit für die Rückfragen
der Schüler:innen einzuplanen. 

Die Initiative ist für alle Berufe offen: von der
Bäckereifachverkäuferin bis zum Bachelor of
Engineering über Pflegeberufe, Handwerk,
kaufmännische und gewerblich-technische Berufe. 
Für den Einsatz an Ihrer Schule sprechen wir primär
Unternehmen aus der näheren Umgebung an, die
Ausbildungsberufe anbieten, die zu den Abschlüssen
Ihrer Schüler:innen passen.
Wir erweitern den Kreis der beteiligten
Unternehmen stetig, und nehmen Ihre Anregungen
oder Wünsche der Schüler:innen gerne auf. 

Das Angebot richtet sich an alle weiterführenden
Schulen im gesamten Kreis Unna.
Sinnvoll sind AzuBo-Einsätze in der Mittelstufe, in der
Regel in der Jahrgangsstufe 9 oder zu Beginn der 10.
In der Oberstufe bietet sich die Q1 an. 

Auf jeden Fall! Denn zum Einen gibt es viele
anspruchsvolle, duale Ausbildungsgänge auch oder gerade
für Abiturient:innen. Zum Anderen ergänzen wir den
Besuch von  Azubis gerne um (dual) Studierende und
stellen damit auch Studiengänge und Hochschulen vor.  

Welche Größenordnung hat ein
 AzuBo-Einsatz?

Einsatz im Fachunterricht, z. B. ein AzuBo zum
Elektroniker für Betriebstechnik im Physik- oder
Technikkurs mit minimalem Aufwand
Aktionen für ganze Jahrgangsstufen mit mehreren
AzuBos aus verschiedenen Unternehmen/Berufen
Ergänzung bei Ausbildungstagen oder BO-Wochen 

Die Einsatzmöglichkeiten sind variabel und individuell:

Djan-Luk Hüwelthewes,
Auszubildender zum 
KFZ-Mechatroniker, 
Heisel & Heiner 

Als ich in der Klasse 9 war, waren bei uns die 
AzuBos zu Gast. Es waren einige spannende
Berufe und Betriebe dabei, die ich vorher gar
nicht kannte. Meinen Entschluss, eine
Ausbildung zu machen, haben die AzuBos auf
jeden Fall gestärkt. Besonders hat mich die
Vorstellung meiner jetzigen Kollegen von Heisel
& Heiner mit dem Beruf des KFZ-
Mechatronikers angesprochen. Nun bin ich
selbst Azubi dort und natürlich auch als AzuBo
für Heisel & Heiner im Einsatz.


